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Ausgangslage

Im Hinblick auf die sich verändernden Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen 
durch einen verstärkten Verdrängungswettbewerb, zunehmende Vernetzung, strenger 
Budgetierung der Entgelte und sinkenden Förderquoten stehen die Krankenhäuser in 
der BRD und - angesichts der überdurchschnittlich hohen Kapazitäten insbesondere 
im Stadtgebiet Duisburg - unter einem starken Anpassungsdruck.

Laut einschlägigen Prognosen über die Krankenhausentwicklung werden bis zum 
Jahre 2010 ca. 30 % der Krankenhäuser ihren Zahlungsverpflichtungen nicht mehr 
nachkommen können.

Dieser Druck auf die Krankenhäuser hat bundesweit einen starken Konzentrations-
prozess in Gang gesetzt, da durch größere Verbünde Synergie- und Einspareffekte in
beachtlicher Höhe erreicht und somit die Wettbewerbsfähigkeit gestärkt werden kann. 
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Vor dem Hintergrund der oben beschriebenen veränderten und sich weiter 
verändernden Rahmenbedingungen und des dadurch bedingten Anpassungsdrucks,
Sind die Träger beider Einrichtungen, eine Kooperation auf gesellschafts-
rechtlicher Ebene (Gründung einer gemeinsamen Betriebs GmbH) eingegangen. 

Beide Träger verbindet durch die diakonische Prägung eine gemeinsame Geschichte.

Hinzu kommen ein aus der christlichen Tradition abgeleitetes, ganzheitliches 
Pflegeverständnis, ein hohes Engagement für die Aus- und Weiterbildung und die Seelsorge 
als ein wesentliches Merkmal im Krankenhausalltag.

Ziel dieser Kooperation ist es, durch die Erschließung von Synergie- sowie Skalen-
Effekten die Wettbewerbsfähigkeit zu steigern und damit langfristig die Existenz zu sichern. 

Die Zusammenarbeit bietet die Chance für eine exzellente medizinische Versorgung
durch Bildung klinischer Zentren unter gleichzeitiger Wahrung des diakonischen
Auftrages. Die Zentrenbildung ermöglicht den konzentrierten und effizienten Einsatz
von Ressourcen und der Qualitätssteigerung. 

Die getroffenen wichtigen, wegweisenden Entscheidungen sollen mit dieser Präsentation 
vorgestellt werden.
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Standorte der Kooperationspartner
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Kapazitäten 
Fachrichtungen nach Krankenhausplan 

NRW
Anzahl

Plan-Betten
Anzahl

Plan-Betten

Hauptamtliche Abteilungen

Innere Medizin 189 140

    (davon Pneumologie) (0) (40)

    (davon Gastroenterologie) (0) (30)

    (davon Kardiologie) (70) (0)

    (davon Hämatologie) (39) (0)

Nuklearmedizin 0 15

Orthopädie 0 50

Chirurgie 94 100

Gynäkologie/Geburtshilfe 39 104

Strahlentherapie/radiologische Onkologie 13 0

335 409

Belegabteilungen

Hals-, Nasen- und Ohrenabteilung 8 18

Strahlentherapie 0 5

8 23

Tagesklinik

Hämatologie 10 0

Insgesamt 353 432

Kernkompetenzen:

JOHANNITER

� Kardiologie

� Onkologie

� Chirurgie

BETHESDA

Innere Medizin

� Pneumologie

� Gastroenterologie

� Chirurgie

Orthopädie

Frauenklinik I, II

Akademisches 
Lehrkrankenhaus der 
Universität Düsseldorf
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Transaktionsmodell

Johanniter Besitz GmbH

Evangelisches BETHESDA-JOHANNITER-Klinikum Duisburg 
GmbH

(Betriebsgesellschaft ohne Immobilien)

Evangelisches Krankenhaus 
BETHESDA zu Duisburg

Johanniter-Krankenhaus Rheinhausen
Johanniter-Alteneinrichtungen 

Rheinhausen

Bethesda Besitz GmbH  

Überlassung Grund + Boden + Gebäude Anteil 50% Anteil 50%

Aus Liebe zum Leben



Organe der Gesellschaft
� Gesellschafterversammlung

- Gesellschafter, jeweils vertreten durch ihr zuständiges 
Vertretungsorgan

� Aufsichtsrat 

- 13 Mitglieder, davon 10 Mitglieder beider Gesellschafter (5/5),

3 Mitglieder werden durch die entsandten Mitglieder hinzu gewählt

Vorsitzender des Aufsichtsrats : 

Günter Poestgens

Stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrats : 

Dr. Alexander von Tippelskirch

� Geschäftsführer
Dr. Martin Biggemann
Dipl.-BW Petra Skodzig
Dipl.-VW Gerd F. W. Wengeler
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Kapazitäten des zukünftigen Verbundes

86 Mio. � Umsatz

785 Krankenhausbetten
128 stationäre Altenheimplätze
150 Kunden Ambulanter Pflegedienst

43 Plätze Altengerechtes, betreutes Wohnen

26.000 Stationäre Patienten pro Jahr
20.000 Ambulanten Patienten pro Jahr

1.600  Mitarbeiter
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Vereine
Adipositas (Standort BETHESDA)

Diabetes (Standort BETHESDA)

Elternschule (Standort BETHESDA)

Hospiz (Standort BETHESDA)

Schulen
Krankenpflegeschule 

Gemeinsame Krankenpflegeschule BETHANIEN-JOHANNITER

Hebammenschule
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Ziele des Medizinischen Konzeptes 

� Verbesserung der medizinischen Qualität und damit der 
Konkurrenzfähigkeit

� Steigerung der Attraktivität und Generierung höherer Marktanteile

� Bündelung spezifischer Leistungen und Einstellung auf 
Mindestmengenregelungen

� Bildung effizienter Strukturen und Verfahrensstandards (Kostendruck und 
Kostensenkung)

� Abbau von Doppelstrukturen und Verminderung der Vorhaltekosten

Leitsatz: 

Synergie-Effekte nutzen, um die Qualität zu steiger n!
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Sinnhaftigkeit des zukünftigen Verbundes

� Sicherung der evangelischen / diakonischen Identität beider Standorte

� Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit durch Aufbau einheitlicher  
Unternehmens- und Entscheidungsstrukturen bei gleichzeitiger Wahrung  
der regionalen Identität

� Unterstützung der Krankenhausplanung des Landes NRW durch ein  
zukunftsorientiertes, abgestimmtes Medizinisches Konzept mit dem Ziel, eine  
wohnortnahe Krankenversorgung für die Bevölkerung sicherzustellen
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� Durch den Abbau bestehender Doppelstrukturen in den Sekundär- und  
Tertiärbereichen (patientenferne medizinische Logistik, Funktionsbereiche  
sowie Technik, Hauswirtschaft und Verwaltung) werden deutliche  
Kosteneinsparungen erzielt

� Die Neustrukturierung der medizinischen Strukturen wird zu größeren  
Fallzahlen und damit zu Kostendegressionseffekten führen

� Die Gewinnung von qualifizierten Ärzten und sonstigen Führungskräften  
gestaltet sich für einen großen Verbund attraktiver und erfolgreicher, als für  
eine Einrichtung der Grund- und Regelversorgung ‚stand alone‘
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� Handelnde Personen vor Ort sind der festen Überzeugung, dass die  
strategische Antwort auf die sich stark verändernden Rahmenbedingungen in  
verlässlichen Partnerschaften und damit dauerhaften Verbindungen mit 
zueinander passenden Einrichtungen im gegebenem Wettbewerbsumfeld  
liegen muss

� Der zukünftige Verbund ist zudem offen für Dritte
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